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Veranstaltungen und Service
Veranstaltungskalender
Samstag | 28.01.2023 | 9.00 Uhr
Orlatal-Gymnasium - Pößnecker Str. 24
Schnuppertag - Für 3./4. Klässler, sowie interessierte Schüler*innen 
von weiterführenden Schulen, von 9.00 bis 12.00 Uhr

Samstag | 28.01.2023 | 9.00 Uhr
Schlossschule der AWO - Puschkinplatz 1
Tag der offenen Tür - Kennenlernen der Gemeinschaftsschule bei 
Mitmach-Angeboten und Gesprächen mit den Lehrkräften von 
9.00 bis 12.00 Uhr

Samstag | 28.01.2023 | 19.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Eulenspiegel live & Premiere des Musikvideos Folk und Mittelal-
termusik mit Schalk im Nacken aus Neustadt

Samstag | 28.01.2023 | 19.11 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
1. Molbitzer Galaabend - Traditionelles Molbitzer Programm mit 
anschließendem Tanz mit der Diskothek Landgraf

Samstag | 28.01.2023 | 20.11 Uhr
Saal der Gaststätte „3Rosen“ - Kospodaer Straße 1
KostümParty 40 Jahre NCV

Sonntag | 29.01.2023 | 9.30 Uhr
Puschkinplatz 8
Tausch- und Beratungstag des Briefmarkenvereins - Fachkundige 
Beratung zu Briefmarken und Münzen für alle Interessierten

Dienstag | 31.01.2023 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Hauptausschuss

Freitag | 03.02.2023 | 19.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Klavierkonzert „Meisterwerke der Klaviermusik“ mit Katharina 
Treutler

Samstag | 04.02.2023 | 19.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Tribute to the Rolling Stones mit „Starfucker“ und Sirius - Die Rol-
ling Stones kommen nach Neustadt - nicht ganz aber die beste 
Stones Coverband Deutschlands

Samstag | 04.02.2023 | 19.11 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
2. Molbitzer Galaabend - Traditionelles Molbitzer Programm mit 
anschließendem Tanz mit der Diskothek Landgraf

Samstag | 04.02.2023 | 20.11 Uhr
Saal der Gaststätte „3Rosen“ - Kospodaer Straße 1
1. Gala Abend 40 Jahre NCV

Sonntag | 05.02.2023 | 14.11 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
Molbitzer Sonntagsgala - Traditionelles Molbitzer Programm mit 
frischem Kaffee sowie hausgemachtem Kuchen für die Gäste, 
musikalische Untermalung mit der Diskothek Landgraf

Sonntag | 05.02.2023 | 15.00 Uhr
Saal der Gaststätte „3Rosen“ - Kospodaer Straße 1
Kinderfasching des NCV

Dienstag | 07.02.2023 | 19.00 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Bürgerinformationsveranstaltung zum Glasfaserausbau mit Glas-
faserPlus

Donnerstag | 09.02.2023 | 19.00 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Sitzung des Stadtrates

Samstag | 11.02.2023 | 10.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Open Library - Samstagöffnung in der Stadtbibliothek von 10.00 
- 17.00 Uhr mit verschiedenen Angeboten

Samstag | 11.02.2023 | 14.11 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
Molbitzer Kinderfasching - Buntes Molbitzer Programm mit vielen 
Überraschungen für unsere kleinen Närrinnen und Narren

Samstag | 11.02.2023 | 15.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Seniorenfasching der Karnevalgesellschaft Duhlendorf

Samstag | 11.02.2023 | 15.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Veranstaltung zur Open Library - Märchenerzähler Andreas vom 
Rothenbarth erzählt Geschichten und Märchen für Verliebte und 
Ausstellungseröffnung „Tausend Perlen unter dem Moos“

Samstag | 11.02.2023 | 20.11 Uhr
Saal der Gaststätte „3Rosen“ - Kospodaer Straße 1
2. Gala Abend 40 Jahre NCV

Samstag | 11.02.2023 | 20.11 Uhr
Tewa-Saal - Triptiser Straße 13
Molbitzer Kostümball - Buntes Molbitzer Programm mit tollen Gastauf-
titten und der traditionellen Kostümprämierung, anschließend elektro-
nische Tanzmusik mit den Riebellen, Jacob W. Und Clepto

Sonntag | 12.02.2023 | 15.00 Uhr
Saal der Gaststätte „3Rosen“ - Kospodaer Straße 1
Rentnerfasching des NCV

Donnerstag | 16.02.2023 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Weiberfasching der Karnevalgesellschaft Duhlendorf

Freitag | 17.02.2023 | 20.00 Uhr
Marktplatz
Warm up Party im Festzelt der Karnevalgesellschaft Duhlendorf

Samstag | 18.02.2023 | 20.00 Uhr
Sport- und Festhalle - Friedhofstraße 1
Faschingsauftakt der Karnevalgesellschaft Duhlendorf

Sonntag | 19.02.2023 | 14.00 Uhr
Innenstadt
Karnevalsumzug

Sonntag | 19.02.2023 | 19.00 Uhr
Sport- und Festhalle - Friedhofstraße 1
Närrische Ausgelassenheit

Montag | 20.02.2023 | 11.00 Uhr
Marktplatz
Tauziehen

Montag | 20.02.2023 | 11.00 Uhr
Marktplatz
Rosenmontagstrubel im Festzelt der Karnevalgesellschaft Duh-
lendorf

Dienstag | 21.02.2023 | 14.00 Uhr
Pfarrhaus St. Marien
Seniorenfasching - Gemeinsamer Seniorenfasching Triptis + 
Neustadt

Dienstag | 21.02.2023 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Fastnachtstreiben der Karnevalgesellschaft Duhlendorf

Donnerstag | 23.02.2023 | 14.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion Lebendige Druckwerkstatt zwischen 
1890 und 1950 erleben
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Aktueller Vorverkauf von Veranstaltungskarten  
in der TouristInformation
Freitag, 3. Februar | 19.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Klavierkonzert mit Katharina Treutler
VVK 18,00 € | erm. 8,00 €

Samstag, 4. Februar | 19.00 Uhr
WOTUFA - Ziegenrücker Straße 6
Tribute to the Rolling Stones mit „Starfucker“
VVK 17,00 € | AK 20,00 €

Samstag, 6. Mai
Sportplatz „Rote Erde Neustadt“
Spiel der Generationen: Neustadt (Orla) vs. Pößneck
VVK 1,00 €

Freitag, 2. Juni | 20.00 Uhr
Stadtpark - Am Friedensgarten
Klassik im Park mit Felix Reuter
VVK 22,00 € | VVK erm. 8,00 €

Samstag, 3. Juni | 19.30 Uhr
Stadtpark - Am Friedensgarten
Olaf Schubert - Hörspielpräsentationsgala
VVK 28,00 € | 25,00 €

Freitag, 17. November | 19.30 Uhr
AugustinerSaal - Puschkinplatz 1
Lisa Fitz - Dauerbrenner. Das große Jubiläumsprogramm
VVK 28,00 € - 8,00 €

Außerdem:
Individuelle, thematische Museumsführungen
Entdecken Sie das Lutherhaus oder das Museum für Stadtge-
schichte bei einer thematischen Führung.

Ticketshop Thüringen
Tickets für Konzerte, Events und Veranstaltungen in Thüringen, 
die im Rahmen der Zeitungen TA, OTZ, TLZ angeboten werden.

Ticketshop EVENTIM
Tickets für Rock & Pop, Klassik, Musical, Sport, Comedy und 
mehr - deutschlandweit.

Ticketshop der Kreissparkasse Saale-Orla
Tickets für alle Konzerte und Veranstaltungen im Rahmen der 
kreisweiten Veranstaltungen der Kreissparkasse Saale-Orla.

Kulturgutscheine
für Veranstaltungen der Stadt sowie aller Veranstaltungsangebo-
te über die TouristInformation und aller Ticketshops sowie für das 
Angebot von Souvenirs und Publikationen.

Notrufnummern und 
Havariedienste

Ärztlicher Notfalldienst 116 117

Polizei 110
Kontaktbereichsbeamter Neustadt

(03 64 81) 84 06 07 oder 
(01 60) 96 99 49 47 

Feuerwehr 112

Rettungsleitstelle Gera
(03 65) 8 38 93 91 00 

Giftnotruf (03 61) 73 07 30

Frauenschutzhaus
Rudolstadt (0 36 72) 34 36 59 

Gera (03 65) 5 13 90 
Schleiz (01 74) 5 64 70 19

Stadtwerke Neustadt (Orla)  
(03 64 81) 24 74 7

Zweckverband Wasser/Abwasser
(0 36 47) 4 68 10 oder  

(01 71) 3 66 23 25

Beratungsstellen
Diakonieverein e.V.

Familienberatungsstelle 
(03 64 81) 5 19 84

Suchtberatungsstelle  
(03 64 81) 5 19 86

Jugendhilfe, Bildungswerk Blitz e.V.
(03 64 81) 2 40 84 oder 

(01 76)  23 31 34 07

Behindertenberatung,
Behindertenverband  
Saale-Orla-Kreis e.V.
(0 36 47) 5 05 57 31

Volkssolidarität Pößneck e.V.
Schuldnerberatung
(0 36 47) 44 03 26

Hinweis zum Klavierkonzert
Das Klavierkonzert mit Katharina Treutler im Rathausaal beginnt 
am 3. Februar um 19.30 Uhr. Leider fehlt auf manchen im Vorver-
kauf bezogenen Eintrittskarten die Einlasszeit, die auf 19.00 Uhr 
festgesetzt ist. Dies als freundlichen Hinweis.

Tag der offenen Tür in der Schlossschule
Die Schlossschule der Arbeiterwohlfahrt in Neustadt an der 
Orla lädt am Samstag, den 28.01.2023 von 9.00 bis 12.00 Uhr 
herzlich zum „Tag der offenen Tür“ ein. Liebe Schüler/innen und 
Eltern, ihr habt an diesem Tag die Möglichkeit, unsere Gemein-
schaftsschule bei Mitmach-Angeboten und Gesprächen mit den 

Lehrkräften der Sekundarstufe kennenzulernen.Wir freuen uns 
auf euer Kommen!

Schulleiter Robert Steinäcker
und das Team der Schlossschule
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Der CCM präsentiert  
den Molbser Kostümball
Der Carnevals Club Molbitz e.V. lädt alle feierwütigen und 
kostümierten Gäste zum Molbitzer Kostümball am Samstag, 
11.02.2023 ab 20.11 Uhr in den Tewa-Saal ein. Nach dem tra-
ditionellen Molbitzer Programm mit tollen Gastauftritten und der 
Kostümpolonaise mit anschließender Prämierung der schönsten 
Kostüme des Abends, erwartet die Gäste feinste elektronische 
Tanzmusik mit den Riebellen, Jacob W. und Clepto!
Lasst Euch das nicht entgehen und kommt vorbei.
Wuhle - wuhle, Gaag - gaag!

Samira Lukes
Carnevalsclub Molbitz e.V.

Kostümball der 61. Session

Bürgerinformationsveranstaltung 
zum Glasfaserausbau mit Glas-
faserPlus
Am Dienstag, 07.02.2023 um 19.00 Uhr sind alle Bürger der Stadt 
Neustadt (Orla) herzlich in den AugustinerSaal zur Bürgerinformati-
onsveranstaltung zum Glasfaserausbau im Stadtgebiet eingeladen.
GlasfaserPlus wird ab diesem Jahr in Neustadt an der Orla Glas-
faseranschlüsse bis ins Haus bauen. In diesem Rahmen werden 
rund 2.130 Adressen und zirka 4.944 Haushalte im Stadtgebiet 
angeschlossen. Ein Glasfaseranschluss überträgt stabil und zu-
verlässig Daten in Gigabitgeschwindigkeit. Das Netz erlaubt eine 
Downloadgeschwindigkeit von 1 Gbit/s. Damit können alle bekann-
ten Anwendungen problemlos genutzt werden. In Zukunft werden 
sogar noch höhere Geschwindigkeiten möglich sein. Denn die 
Bandbreite auf einem Glasfaserkabel ist nahezu unbegrenzt.
Informiert werden soll im Rahmen der Veranstaltung über das 
Ausbaugebiet, die bauliche und technische Realisierung, sowohl 
in der Stadt, als auch auf den Grundstücken und in jedem einzel-
nen Haus. Informationen zur Bestellung des Anschlusses, den 
benötigten Endgeräten und den monatlichen Kosten und Tari-
fen werden die Regiomanagerin Susann Biehl von der Telekom 
Deutschland und Vertreter der Vertriebe der Deutschen Telekom 
geben. Außerdem wird ein bautechnischer Vertreter der Glasfa-
serPlus für Fragen und Anliegen vor Ort sein.

Liebevolle Open Library im Februar
Am Samstag, den 11. Februar 2023 um 15.00 Uhr kommt der 
Märchenerzähler Andreas vom Rothenbarth anlässlich der Open 
Library in die Stadtbibliothek. Er wird Geschichten und Märchen 
für Verliebte und alle, die sich gernhaben, erzählen. Im Mittel-
punkt des Nachmittags steht das Fest der Liebenden, der Valen-
tinstag am 14. Februar.
Die kleine Ausstellung „Tausend Perlen unter dem Moos“ mit be-
zaubernden Erzählbildern zum Lauschen und Schauen von Jana 
Maria Hildebrandt wird ebenfalls an diesem Nachmittag eröffnet.
Der Eintritt ist frei - um Voranmeldung in der Stadtbibliothek, Tel. 
(036481) 22901 wird gebeten.
Geöffnet ist die Stadtbibliothek wie immer zur Open Library von 
10.00 bis 17.00 Uhr und so ist neben dem unterhaltsamen Pro-
grammen viel Zeit zum Stöbern, Schmökern und Ausleihen.

12 Märchen in bezaubernden Erzählbildern von Jana Maria Hildebrandt, 
zum Lauschen und Schauen

Knau feiert Fasching
Bereits zum 13. Mal laden die KNAAASCHEN 
- auch bekannt als Abteilung Showtanz des 
SV Rot Weiß Knau e.V. zum Fasching nach 
Knau - dem 13. KNAAA’SCHING.
Und egal ob alt oder jung - hier wird, wie im-
mer übrigens, jeder vorbildlich bedient. Veranstaltungsort wird 
der Saal des BBZ in Knau sein.
Am Samstag, 25.02.2023 um 14.00 Uhr startet der Familienfa-
sching für Jung und Alt mit einem bunten Programm von „De 

Knaaa’schn“ und befreundeten Gruppen, mit kleinen Spielen, 
Kaffee und Pfannkuchen und vielem mehr.
Die Abendveranstaltung am 25.02. beginnt um 19.11 Uhr. Gebo-
ten wird hier ebenfalls ein abwechslungsreiches Programm und 
Musik mit dem Eastfreaks DJ Team.
Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit!

De Knaaa’schen
SV Rot Weiß Knau e.V.
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Neuer Gästeführer-Intensivkurs für alle Interessierten
Eine Stadtführung durch Neustadt zu machen - und sei es da-
bei eine Führung entlang der alten Stadtmauern, vorbei an den 
schönsten Sehenswürdigkeiten oder geheimnisvoll im Dunkel mit 
dem Nachtwächter oder aber auch während einer besonders an-
schaulichen Führung für Kinder - ist jeder Zeit ein besonderes 
Erlebnis für alle Gäste, um auf den Spuren der Stadtgeschichte 
zu wandeln.
Hätten Sie beispielsweise gewusst, über welche Straßen sich der 
Dohlenpfad schlängelt, wie alt die Neunhofener Kirche ist oder 
dass in Knau einst nicht nur die Ritter, sondern auch die Frei-
maurer lebten? Ja? Dann sind Sie in unserem Gästeführerkurs 
genau richtig! Und falls nicht? Kein Problem: In unserem Gäste-
führer-Intensivkurs bekommen Sie von uns das nötige Wissen an 
die Hand und lernen auch direkt vor Ort alles, was nötig ist, um 
Besuchergruppen auf informative und anschauliche Weise durch 
unsere Stadt zu geleiten.
Ein neuer Intensivkurs soll am 24. Februar starten und Sie in ei-
nem Zeitraum von drei Wochenenden zum lizenzierten Gästefüh-
rer für die Stadt Neustadt (Orla) machen. Zudem sieht der Kurs 
vor, dass einige Lerninhalte im Selbststudium erarbeitet werden.

Folgendes Termine sind vorgesehen:
24.02. - 26.02. Allgemeines / Grundlagen
10.03. - 12.03. Stadt / Stadtgeschichte / Sehenswürdigkeiten
31.03. - 02.04. Kirche / Kirchengeschichte / Cranach-Altar

Die Kurse laufen immer über ein Wochenende mit folgenden Zei-
ten:
Freitag 18.00 - 20.30 Uhr
Samstag 9.00 - 15.00 Uhr
Sonntag 9.00 - 12.00 Uhr

Innerhalb der Kurse werden Theorie und Praxis sehr eng verwo-
ben sein und auch kleinere Praxisanwendungen von Ihnen selbst 
gestaltet werden. Zudem haben wir uns vorgenommen, sehr viel 

vor Ort zu sein und am Objekt zu arbeiten. Als Referenten stehen 
Ihnen Annett Richter, Franziska Göpel, Dr. Christine Müller und 
Ronny Schwalbe zur Verfügung.
Pro Wochenende würde ein Teilnehmerbeitrag von 30,00 Euro 
erhoben. Hier sind Auslagen, ein kleiner Imbiss zum Samstagmit-
tag und Getränke beinhaltet.
Haben Sie nun Lust bekommen? Dann melden Sie sich gern 
per Email an kultur@neustadtanderorla.de oder persönlich in der 
TouristInformation im Lutherhaus bis zum 10. Februar an. Bei 
Fragen helfen wir Ihnen auch hier gern weiter.
Das Team der Referenten freut sich auf Sie und einen erfolgrei-
chen Kurs.

Nachrichten aus dem Rathaus

Amtliche Haushaltsbefragung
Im Jahr 2023 wird erneut eine „kleine Volks-
zählung“ im gesamten Bundesgebiet durch-
geführt: Der Mikrozensus. Sie ist eine re-
präsentative Befragung von Haushalten in 
Deutschland. Die Statistischen Ämter des 
Bundes und der Länder führen den gesetz-
lich festgelegten Mikrozensus seit 1957 
durch, wobei Daten über die Bevölkerungs-
struktur und wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung 
erhoben werden. Rund 810 000 Personen in etwa 370 000 priva-
ten Haushalten und Gemeinschaftsunterkünften werden jährlich 
stellvertretend für die gesamte Bevölkerung zu ihren Lebensbe-
dingungen befragt. Dies sind rund 1 % der Bevölkerung.
Mit Informationen zu Familie und Lebenspartnerschaft, Arbeits-
markt und Erwerbstätigkeit, Beruf und Ausbildung sowie Migra-
tion und Integration hat sich der Mikrozensus zu einer wichtigen 
Datenquelle entwickelt. Die Ergebnisse tragen dazu bei, die Si-
tuation der Haushalte besser zu verstehen und die Lebensbe-
dingungen der Bevölkerung zu verbessern. Die erhobenen Da-
ten liefern eine wichtige Grundlage etwa bei Anpassungen des 
Eltern- oder Wohngeldes oder auch der Rente. Die Ergebnisse 
fließen unter anderem in die Armuts- und Reichtumsberichter-
stattung der Bundesregierung und der Länder ein sowie in den 
Kinder- und Jugendbericht der Bundesregierung. Die Ergebnisse 
sind auch für die Verteilung finanzieller Mittel aus den Regional- 
und Sozialfonds der EU bedeutsam.
Der Mikrozensus besteht aus einem Kernfrageprogramm und 
weiteren Erhebungsteilen. Die Fragen des Kernprogramms wer-
den allen Haushalten gestellt, die der weiteren Erhebungsteile 

jeweils nur einem Teil der Haushalte. Die Fragen des Kernpro-
gramms beziehen sich auf die Themenbereiche
• Haushalt (z. B. Haushaltsgröße) und Person  

(z. B. Geschlecht, Staatsangehörigkeit)
• Lebensunterhalt, Einkommen
• Kindertagesbetreuung, Schule, Studium
• Aus- und Weiterbildung
• Erwerbstätigkeit, Beruf, Arbeitsuche
• Altersvorsorge
• Internetnutzung
• Wohnsituation
Je nachdem für welchen Erhebungsteil ein Haushalt zufällig aus-
gewählt wurde, erhält man gegebenenfalls vertiefende Fragen zu
• Erwerbstätigkeit und Arbeitsuche oder
• Einkommen und Wohnsituation oder
• Internetnutzung.
Diese Angaben werden EU-weit einheitlich erhoben und ermögli-
chen so einen Vergleich zwischen den EU-Mitgliedstaaten.
Die Stadtverwaltung ist darüber informiert worden, dass auch 
Bürger und Haushalte in unserer Stadt für die Statistik befragt 
werden. Die in die Befragung einbezogenen Haushalte werden 
mittels eines mathematischen Stichprobenverfahrens so ausge-
wählt, dass sie die Gesamtheit der bundesdeutschen Haushalte 
repräsentieren. Den betreffenden Haushalten wird die bevorste-
hende Befragung schriftlich angekündigt. Es besteht eine Aus-
kunftspflicht.

Ronny Schwalbe
FB Stadtmanagement
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Das Bachelor-Studium dauert 7 Semester.

Wie lange dauert das duale Studium 
Bauingenieruswesen?

     Sehr gute Übernahmechancen in ein festes 
Arbeitsverhältnis beim Praxispartner

Du möchtest gern studieren, aber auch praktische 
Erfahrungen sammeln? Die Stadt Neustadt an der 
Orla und die FH Erfurt bieten ein duales Studium im 
Bereich Bauingenieurwesen an.

Praxiserfahrung und Studium – Mach es dual! 

     Praxisnaher Bachelor-Abschluss und während des 
Studium eine ansprechende Ausbildungsvergütung

Vorteile des dualen Studiums      Ausgeprägtes Verständnis in Mathe, Physik und 
Chemie 

     Interesse an Bauprozessen

Persönliche Anforderungen

     6-wöchiges Praktikum im Fachdienst Bau der 
Stadtverwaltung Neustadt (Orla), welches wir bei 
Interesse zeitnah mit Dir vereinbaren

     Hochschulreife

Interessiert?
Melde Dich bis 15. März 2023 bei 
der Stadtverwaltung Neustadt 
(Orla) und wir werden Dein Partner 
während des Studiums zum 
Wintersemester 2023!

Bachelor of Engineering (B.Eng.) 

2023 Dual studieren

BAUINGENIEURWESEN

Ü Student Bauingenieurwesen (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Ü Sachbearbeiter im Fachdienst Finanzen (m/w/d) 

Kasse

Ü Auszubildender zum Fachinformatiker (m/w/d) 

Die Ausschreibungen finden Sie unter www.neustadtanderorla.de. 

Ü Klimamanager (m/w/d) 

Ü Sachbearbeiter im Fachdienst Finanzen (m/w/d) 

Steuern

Ü Sachbearbeiter im Fachdienst Finanzen (m/w/d) 

Anlagenbuchhaltung / Steuern

Die Stadt Neustadt an der Orla ist eines der wirt-
schaftlichen und kulturellen Zentren des Orlatals mit rund 
10.000 Einwohnerinnen und Einwohnern. Gestalten Sie 
diese Stadt mit und übernehmen Sie in der Stadt-
verwaltung Verantwortung als… 

Zweiter Bauabschnitt des grund-
haften Ausbaus am Centbaum-
weg verzögert sich
Aufgrund der aktuellen Wetterlage muss der Baubeginn für den 
zweiten Bauabschnitt am Centbaumweg, der ursprünglich für die 
dritte Kalenderwoche geplant war, zur Sicherstellung der Gas-
versorgung der Anwohner verschoben werden. Anfang Februar 
werden die Verantwortlichen über einen neuen Termin zum Bau-
beginn beraten.

Kerstin Kopp
FD Bau

Sondernutzung auf öffentlichen 
Flächen für Gewerbetreibende
In den vergangenen zwei Jahren wurden aufgrund der Corona-
Pandemie keine zusätzlichen Gebühren für die Gewerbetreiben-
den erhoben. Die Gebührenbefreiung endete zum 31. Dezem-
ber 2022. Für das Jahr 2023 müssen alle Werbeaufsteller und 
Fahrradständer gemäß der Sondernutzungssatzung der Stadt 
Neustadt an der Orla wieder ordnungsgemäß beantragt werden. 
Die Beantragung erfolgt im Bürgerbüro der Stadt Neustadt an der 
Orla. Den Antrag hierzu finden Sie unter www.neustadtanderorla.
de oder erhalten diesen im BürgerService. Die jährlich wieder-
kehrenden Anträge sind bis spätestens 31.12. für das nächste 
Kalenderjahr schriftlich einzureichen.

Susann Jäcklin
FD Ordnung
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Sitzungstermine der städtischen Gremien im I. Quartal 2023
Dienstag, 31.01.2023 | 18.30 Uhr
Rathaussaal
Hauptausschuss

Donnerstag, 09.02.2023 | 19.00 Uhr
Rathaussaal
Stadtrat

Dienstag, 07.03.2023 | 18.30 Uhr
Rathaussaal
Finanz- und Liegenschaftsausschuss

Donnerstag, 09.03.2023 | 19.00 Uhr
Rathaussaal
Ausschuss Bildung, Kultur und Soziales

Montag, 13.03.2023 | 18.30 Uhr
Rathaussaal
Bau- und Umweltausschuss

Dienstag, 14.03.2023 | 19.00 Uhr
Gasthaus „Zur Linde“ Breitenhain
Einwohnerversammlung Breitenhain-Strößwitz und Stanau

Dienstag, 21.03.2023 | 18.30 Uhr
Rathaussaal
Hauptausschuss

Donnerstag, 30.03.2023 | 19.00 Uhr
Rathaussaal
Stadtrat

Gebührenänderung für Offene Feuer
Lager-, Brauchtums- oder Traditionsfeuer sind in Neustadt an der 
Orla sehr beliebt. Die Genehmigung erfolgt auf Antrag spätes-
tens eine Woche vor dem geplanten Abbrenntermin. Es handelt 
sich um eine Ausnahmegenehmigung nach § 8 der Ordnungsbe-
hördlichen Verordnung und ist gebührenpflichtig. Zum 1. Januar 
2023 wurde die Gebühr für die Abbrenngenehmigung auf 25,00 
Euro angehoben. Gemeinnützige Vereine bleiben weiterhin ge-

bührenbefreit. Der Nachweis muss dem Antrag beigefügt werden. 
Den Antrag hierzu finden Sie im Internet unter www.neustadtan-
derorla.de oder erhalten diesen im BürgerService.

Susann Jäcklin
FD Ordnung

Neustadttreffen 2023 in Neustadt an der Donau

Foto:  
Neustadt an der Donau, Mayer

Jetzt verbindlich in der TouristInfo anmelden
Nach zwei Jahren „Zwangspause“ wird es vom 7. bis 9. Juli 2023 end-
lich wieder ein Internationales Treffen der Neustädte in Europa geben.
Gastgeber ist das rund 300 Kilometer entfernte Neustadt an der Do-
nau, welches in diesem Jahr auch sein 750jähriges Bestehen feiert. 
Der Festabend mit typisch bayerischer Unterhaltung und Verpfle-
gung, die traditionelle Neustadt-Meile im Rahmen des Stadtfestes 
sowie der Festumzug durch die Stadt sind nur einige Höhepunkte, 
auf welche Sie sich an dem Wochenende freuen können.
Sie haben Lust bekommen, gemeinsam mit vielen Neustädtern 
und Neustädterinnen zu feiern? Dann melden Sie sich verbind-
lich bis zum 28. Februar zum diesjährigen Neustadttreffen in der 
TouristInformation im Lutherhaus an. Für alle Interessenten, die 
sich im letzten Jahr dazu gemeldet hatten, ist bereits einen Platz 
reserviert. Aber auch von Ihnen benötigen wir eine verbindliche 
Anmeldung.

Die Kosten für die Busreise und zwei Übernachtungen im Dop-
pelzimmer inklusive Frühstück betragen 209,00 Euro pro Person. 
Möchten Sie im Einzelzimmer übernachten, kostet dies 269,00 
Euro für die zwei Tage.
Über die Höhe der Kosten zum Festabend gibt es derzeit vom 
Veranstalter noch keine Information, maximal werden diese aber 
(wie in den Vorjahren auch) 25,00 Euro betragen.
Das Anmeldeformular erhalten Sie in der TouristInformation im 
Lutherhaus und wir füllen dieses gern gleich gemeinsam mit Ih-
nen aus. Alternativ können Sie sich die Unterlagen auch auf un-
serer Homepage unter 
www.neustadtanderorla.de/kultur_tourismus/tourismus/neustadt_in_europa/ 
herunterladen und diese per Email an touristinfo@neustadtan-
derorla.de senden oder im Rathaus abgeben.

Annett Richter
FD Kultur



Seite 8    Nummer  2/2023

Lernwelten in der Stadtbibliothek auch für die Allerkleinsten
Die zweite Etage der Neustädter Stadtbibliothek ist längst nicht 
mehr nur den Büchern vorbehalten. Bei Schulklassen- und Kin-
dergartenbesuchen sowie anlässlich von Lesungen verwandelt 
sie sich in einen Ort der Begegnung.
Seit dem Ende des vergangenen Jahres können auch die Jüngs-
ten im neuen Bereich Lernwelten allerhand für sich entdecken. 
Es ist ein offenes Angebot entstanden, das sich an Familien rich-
tet und zum Entdecken und Verweilen einlädt. Das Medienan-
gebot ist so vielfältig, dass sich auch Geschwisterkinder unter-
schiedlichen Alters parallel beschäftigen können, während Eltern 
oder Großeltern einen Kaffee aus der eigens angeschafften Pad-
Maschine genießen können.
Die Lernroboter, die sich bereits für Kinder im Vorschulalter eig-
nen, sind längst ein Hit. Nun kann der Nachwuchs ab drei Jahren 
mit analogen Legespielen in die Welt der Pixel eintauchen. Wie 
sich ein Bild auf dem Computerbildschirm zusammensetzt, kann 
hier wortwörtlich erlebt werden. Puzzle zum Thema Tierwelten 
oder das Lernspiel „Stockwerke des Waldes“ machen schon den 
Minis ab einem Jahr Spaß, die spielend erfahren, welche Tiere 
wo ihren Lebensraum haben.
Wer ein innovatives Vorlese-Erlebnis erleben möchte, der kann 
sich von Luka, der Leseeule vorlesen lassen. Die Eule erkennt 
den Text selbstständig und animiert zum gemeinsamen Lesetrai-
ning. Einen besonderen Lernspaß versprechen acht neue Virtual 
Reality-Brillen mit lizenzierten Lerninhalten, speziell für Kinder ab 
fünf Jahren entwickelt.
Eine weitere Ergänzung, die bereits im Dezember zur Open Lib-
rary erfolgreich erprobt wurde, sind verschiedene Handarbeitsan-
gebote. Kindern ab etwa zehn Jahren steht eine Nähmaschine 
zur Verfügung, an der diese nach Herzenslust kreativ sein kön-
nen. Wer erste Erfahrungen mit Handarbeiten sammeln möchte, 
kann sich zunächst auch an der Strickliesel, einem Mini- oder 
auch dem Riesen-Webrahmen ausprobieren.
Mit dem Soforthilfeprogramm Vor Ort für Alle förderte der Deut-
sche Bibliotheksverband in 2021 und 2022 bundesweit Biblio-

thekskonzepte für zeitgemäße Bibliotheken im ländlichen Raum 
und ermöglichte diese attraktiven Investitionen.
Die Lernwelten stehen allen Interessierten während der Öff-
nungszeiten der Bibliothek zur freien Verfügung.

Astrid Götze & Caroline Reul
FD Kultur

Beschlüsse aus der 26. Sitzung des Hauptausschusses vom 29.11.2022
öffentlicher Teil:
HA/113/26/2022
Die Mitglieder des Hauptausschusses genehmigen die Nieder-
schrift aus der 25. Sitzung des Hauptausschusses der Stadt Neu-
stadt an der Orla vom 14.11.2022 (öffentlicher Teil).

Beschlüsse aus der 18. Sitzung des Ausschusses Bildung, Kultur und 
Soziales vom 17.11.2022
öffentlicher Teil:
BKS/88/18/2022
Die Mitglieder des Ausschusses Bildung, Kultur und Soziales ge-
nehmigen die Niederschrift der 17. Sitzung des Ausschusses für 
Bildung, Kultur und Soziales der Stadt Neustadt an der Orla vom 
01.09.2022 (öffentlicher Teil).

BKS/89/18/2022
Der Ausschuss Bildung, Kultur und Soziales beschließt gemäß der 
Richtlinie zur Förderung der Sportvereine in Neustadt (Orla) vom 
30.11.2017, dem KSV Germania 1990 Neustadt e. V. im Haus-
haltsjahr 2022 eine Förderung als Anteilsfinanzierung von 75 % 
der Gesamtkosten in maximaler Förderhöhe von 1.551,03 EUR für 
den Umbau der Beleuchtung der Kegelbahn auf LED zu gewähren.

BKS/90/18/2022
Der Ausschuss Bildung, Kultur und Soziales beschließt die Ver-
gabe eines Zuschusses im Bereich der Jugendarbeit für den SV 
„Blau-Weiß ´90“ e. V. Neustadt (Orla) für 4 Fußballturniere - thü-
ringenweit - in Höhe von 500,00 EUR.

nichtöffentlicher Teil:
BKS/91/18/2022
Die Mitglieder des Ausschusses Bildung, Kultur und Soziales ge-
nehmigen die Niederschrift aus der 17. Sitzung des Ausschusses 
Bildung, Kultur und Soziales der Stadt Neustadt an der Orla vom 
01.09.2022 (nichtöffentlicher Teil).

28. Januar 2022                   Nummer 2/2023 34. Jahrgang
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Beschlüsse aus der 23. Sitzung des Finanz- und Liegenschaftsaus-
schusses vom 01.12.2022
öffentlicher Teil:
FuLA/215/23/2022
Die Niederschrift der 22. Sitzung des Finanz- und Liegenschafts-
ausschusses vom 04.10.2022 (öffentlicher Teil) wird durch die 
Ausschussmitglieder genehmigt.

nichtöffentlicher Teil:
FuLA/216/23/2022
Die Niederschrift der 22. Sitzung des Finanz- und Liegenschafts-
ausschusses vom 04.10.2022 (nichtöffentlicher Teil) wird durch 
die Ausschussmitglieder genehmigt.

Beschlüsse aus der 24. Sitzung des Stadtrates vom 08.12.2022
öffentlicher Teil:
SRS/330/24/2022
Der Stadtrat genehmigt die Niederschrift aus der 23. Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Neustadt an der Orla vom 24.11.2022 (öf-
fentlicher Teil).

SRS/331/24/2022
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung der Vergabe mit der Ver-
gabenummer: 2.6300 042 940 000/VgV/01/2022 von Bauleis-
tungen für die Straßen- und Tiefbauarbeiten für die Maßnahme 
„Erneuerung Marktplatz in Neustadt an der Orla“.

SRS/332/24/2022
Der Stadtrat beschließt auf der Grundlage des § 57 der Thüringer 
Kommunalordnung die Haushaltssatzung der Stadt Neustadt an 
der Orla für das Haushaltsjahr 2023, samt ihrer Anlagen nach § 2 
Absatz 2 der Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung.

SRS/333/24/2022
Der Stadtrat beschließt auf der Grundlage des § 62 der Thüringer 
Kommunalordnung den Finanzplan für die Jahre 2022 bis 2026 
mit dem dazugehörigen Investitionsprogramm.

SRS/334/24/2022
Abwägungs- und Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan „Nah-
versorger Triptiser Straße 12 a“ gemäß § 10 (1) BauGB (Bauge-
setzbuch).

SRS/335/24/2022
Der Stadtrat beschließt, den Bürgermeister zu bevollmächtigen, 
eine interkommunale Vereinbarung zur Zusammenarbeit bei der 
Einführung eines Dokumentenmanagement- und Workflowsys-
tems inklusive eAkte und Onlinezugangsgesetz abzuschließen.

nichtöffentlicher Teil:
SRS/336/24/2022
Der Stadtrat genehmigt die Niederschrift aus der 23. Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Neustadt an der Orla vom 24.11.2022 (nicht-
öffentlicher Teil).

SRS/337/24/2022
Der Stadtrat beschließt den Verkauf einer Teilfläche von Grund-
stücken in der Gemarkung Neustadt.

SRS/338/24/2022
Der Stadtrat beschließt den Abschluss eines Gestattungsvertra-
ges in der Gemarkung Linda.

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Karin Gottschall geb. Michel, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der 
Orla, ist im Alter von 74 Jahren am 04.01.2023 verstorben.

Siegbert Bleul, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im 
Alter von 79 Jahren am 06.01.2023 verstorben.

Heinz Gimmel, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im 
Alter von 92 Jahren am 15.01.2023 verstorben.

Maria Gatzke geb. Jokeit, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der 
Orla, ist im Alter von 77 Jahren am 15.01.2023 verstorben.

Roland Weise, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im 
Alter von 86 Jahren am 16.01.2023 verstorben.

Wir gratulieren
Wir gratulieren allen Jubilaren, die in der Zeit vom 14. Januar 
2023 bis zum 27. Januar 2023 Geburtstag hatten, nachträglich 
und wünschen alles Gute.

zum 85. Geburtstag
Frau Adelheid Franke, Im Dorf 16, 23.01.2023
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Glückwünsche an den Beigeordneten Helmut Gumpert  
zum 70. Geburtstag
Der weitere Beigeordnete der Stadt Neustadt (Orla) Helmut 
Gumpert feierte kürzlich einen besonderen runden Geburtstag. 
Zur Vollendung seines 70. Lebensjahres wurden dem aktiven 
und beliebten Jubilar zahlreiche Glückwünsche von langjährigen 
Wegbegleitern aus dem gesamten Saale-Orla-Kreis und darüber 
hinaus überbracht.
Im Namen von Stadtrat und Stadtverwaltung der Stadt Neustadt 
an der Orla und selbstverständlich auch ganz persönlich gratu-
liert Bürgermeister Ralf Weiße Helmut Gumpert auf das Herz-
lichste zu seinem Ehrentag und wünscht dem Beigeordneten 
und seiner gesamten Familie Glück, Gesundheit und einen guten 
Start in das kommende Lebensjahrzehnt.
Seine Glückwünsche verbindet das Stadtoberhaupt mit seinem 
ausdrücklichen Dank für die enge Zusammenarbeit in den ge-
meinsamen Jahren bei der Stadtverwaltung und wünscht sich, 
dass er dem Stadtrat noch lange erhalten bleibe. Helmut Gum-
pert wird mit seiner Lebenserfahrung, seinen Visionen und sei-
nem Netzwerk als ein wichtiger Ratgeber geschätzt.
Seinem Studium der Agrarwissenschaften in Halle-Wittenberg 
schlossen sich ab 1977 Leitungsfunktionen in verschiedenen 
Landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften (LPG) im 
Saale-Orla-Kreis an. 1991 wurde er zum Vorstandsvorsitzenden 
der Agrofarm Knau eG ernannt. Er war von frühester Kindheit 
mit der Landwirtschaft vertraut und sein Leben lang immer auch 
ehrenamtlich engagiert, unter anderem als Vizepräsident und 
Präsident des Thüringer Bauernverbandes e.V. (TBV).
Auf kommunalpolitischer Ebene bringt sich Helmut Gumpert 
schon viele Jahre als Gemeinde- bzw. Ortsteilratsmitglied in sei-
ner Heimatgemeinde Breitenhain-Strößwitz ein und erhielt im 
Januar 2011 ein Mandat im Stadtrat von Neustadt an der Orla. 
Unterbrochen von seiner Tätigkeit als Präsident des Thüringer 
Bauernverbandes nahm er im Jahr 2019 sein Mandat wieder auf 
und wurde zum weiteren Beigeordneten der Stadt gewählt.

Kirchliche Nachrichten
Evang.-Luth. Kirchspiel Neustadt
Sonntag, 29.01.2023
10.00 Uhr Neustadt, Hospitalkirche, Predigtgottesdienst
Der Gottesdienst in Kospoda wird auf den 05.02.2023 um 11.00 Uhr 
verlegt.

Montag, 30.01.2023
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gospelchorprobe

Dienstag, 31.01.2023
15.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Christenlehre für die 

1.-6. Klasse
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kinderchorprobe

Mittwoch, 01.02.2023
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe

Donnerstag, 02.02.2023
16.00 Uhr Neustadt, Konfirmandenunterricht - Thema: Die 

10 Gebote

Freitag, 03.02.2023
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläserausbildung
17.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Konfi+ Abend, Spiele-

abend

Sonntag, 05.02.2023
09.00 Uhr Molbitz, Kirche, Gottesdienst

10.00 Uhr Neustadt, Hospitalkirche, liturgischer Gottesdienst 
mit Abendmahl

11.00 Uhr Kospoda, Kirche, Gottesdienst

Dienstag, 07.02.2023
09.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gemeindefrühstück
15.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Christenlehre für die 

1.-6. Klasse
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kinderchorprobe
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gospelchorprobe

Mittwoch, 08.02.2023
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe

Donnerstag, 09.02.2023
16.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Vorkonfirmandenunter-

richt - Thema: Taufe

Freitag, 10.02.2023
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläserausbildung
17.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe

Sonntag, 12.02.2023
Kein Gottesdienst im Kirchspiel Neustadt. Herzliche Einladung 
zu den Gottesdiensten im Kirchspiel Pillingsdorf!
09.00 Uhr Wittchenstein, Kirche, Gottesdienst
10.00 Uhr Oberpöllnitz, Kirche, Gottesdienst
14.00 Uhr Mittelpöllnitz, Kirche, Gottesdienst
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Kath. Kirchengemeinde St. Marien
Samstag, 28.01.2023
17.00 Uhr Hl. Messe in Auma

Sonntag, 29.01.2023
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt

Fest Darstellung des Herrn / Maria Lichtmess
Samstag, 04.02.2023
17.00 Uhr Hl. Messe in Triptis

Sonntag, 05.02.2023
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt
10.30 Uhr Gottesdienst in Auma
(Alle Gottesdienste an diesem Wochenende mit Kerzenweihe 
und Blasiussegen.)

Sonntag, 12.02.2023
08.30 Uhr Hl. Messe in Neustadt

Religionsunterricht:
Montag, 06.02.
14.00 Uhr für die Klasse 1 - 4 in der Grundschule „Am Ro-

senhügel“ in Pößneck
Montag, 30.01. + 06.02.
14.00 Uhr für die Klasse 5 - 7 im Pfarrhaus Neustadt
Freitag, 03.02.
14.00 Uhr für Klasse 8 - 10 im Pfarrhaus Neustadt

Erstkommunionvorbereitung:
Samstag, 04.02.
09.00 Uhr Vorbereitung im Pfarrhaus Neustadt

Sternsinger wieder unterwegs
Um den 3-Königs-Tag, dem 06. Januar, konnte man wieder 
Sternsinger in Neustadt an der Orla sehen. Das sind Kinder, die 
als drei Könige verkleidet von Haus zu Haus ziehen, den Segen 
Gottes an die Tür schreiben und für Kinder in Not sammeln. So 
waren evangelische und katholische Kinder auch wieder im Rat-
haus zu Gast und anschließend auch in den Geschäften und bei 
Privatpersonen.
Diesmal waren die Spenden für Kinder in Indonesien bestimmt, 
damit auch sie zur Schule gehen können. Es kamen bisher 
1.695,09 € zusammen.

Herzlichen Dank den Spendern, Kindern und Begleitern.

Anne Wissing
Kath. Pfarramt

Kindergärten und Schulen

Meine Meinung zählt!
Im Kindergarten „Gänseblümchen“ in Neustadt an der Orla  
haben die Kinder ein großes Mitspracherecht bei der Gestaltung 
ihres Kindergartenalltags.
In der wöchentlichen Kinderkonferenz darf jedes Kind seine Mei-
nung zu verschiedenen Themen äußern und Ideen zur Gestaltung 
der kommenden Woche einbringen. Wie hat euch die Woche ge-
fallen? Gab es etwas, worüber ihr euch geärgert habt? Was würdet 
ihr gerne in der nächsten Woche machen? Möchte noch jemand 
etwas ansprechen? Mit diesen Fragen beschäftigten sich die Son-
nenkinder in ihrer heutigen Kinderkonferenz. Dabei sind nicht nur 
die Aussagen der „Großen“ erstaunlich gut durchdacht. Auch die 
kleinen Sonnenkinder äußern ihre Wünsche und Sorgen mit deutli-
chen Worten. Die besprochenen Inhalte werden in einem Protokoll 
festgehalten und die Planung der nächsten Woche, in Form von 
Bildkärtchen, für alle Kinder sichtbar im Gruppenraum angebracht. 
So wissen alle, welche Angebote, Unternehmungen, Feierlichkei-
ten und Kneippanwendungen im Verlauf der Woche anstehen.
Die Möglichkeit, den Alltag mitzubestimmen und Sorgen und 
Wünsche offen anzusprechen, macht die Kinder sehr stolz. Das 
Wissen angehört und ernst genommen zu werden, lässt die Kin-
der selbstsicherer und gestärkter auftreten. Und nichts ist wichti-
ger als selbstbewusste, starke Kinder, die genau wissen was sie 
wollen und was nicht!

Nicole Gimmel
Kindergarten „Gänseblümchen“



Seite 12    Nummer  2/2023

Nachrichten aus dem „Märchenland“ in Neunhofen
In den letzten Monaten des alten Jahres haben die „großen Zwer-
ge“ des Kindergarten Märchenland in Neunhofen ein Farbprojekt 
durchgeführt.
Bei diesem ging es nicht darum, die Farben zu lernen - unsere Gro-
ßen kennen diese natürlich schon in- und auswendig - viel mehr ging 
es darum, zu jeder Farbwoche eine neue Maltechnik kennenzuler-
nen. So haben wir beispielsweise in der roten Woche schraffiert, in 
der gelben Woche gepustet und in der braunen Woche mit Farbe ge-
spritzt. So sind viele individuelle Kunstwerke der Kinder entstanden.
In jeder Farbwoche gab es zwei feste Termine. Am Montag haben 
wir einen Projekttisch gestaltet und in den Gruppenräumen alle 
Gegenstände der Wochenfarbe zusammengesucht. Dabei ha-
ben wir festgestellt, dass wir ziemlich buntes Spielzeug besitzen. 
Am Freitag haben wir den Farbabschluss der Woche gefeiert. Zu 
diesem haben wir uns in der jeweiligen Wochenfarbe angezogen 
und es gab verschiedenste Lebensmittel der Wochenfarbe zu na-
schen. An diesem Punkt möchten wir uns ganz herzlich bei den 
Eltern der Kinder bedanken, die uns bei diesem Projekt mit den 
vielen Naschereien unterstützt haben.

Am 15. Dezember 2022 startete die „Zwergengruppe“ mit einem 
gemeinsamen, gesunden Frühstück, denn sie hatte gehört, dass 
sich der Weihnachtsmann in Neunhofen herumtreiben soll.
Nach dem Frühstück gab es für die Kinder eine große Überra-
schung: Kinderkino mit dem Film von „Rudolf dem kleinen Ren-
tier“. Danach standen plötzlich zwei große Kisten im Kinderres-
taurant. Die Kinder waren ganz aufgeregt, als ihnen ein Brief vom 
Weihnachtsmann vorgelesen wurde. Er hatte allen ein Geschenk 
mitgebracht. Auch für die Gruppen gibt es neue Spielsachen. 
Diese werden natürlich sofort ausprobiert und so vergeht der Tag 
wie im Flug.

Das neue Jahr startete für die Vorschüler mit der Milchparty. Be-
reits im Vorfeld hatten wir uns über die Herkunft der Milch unter-
halten und Bücher darüber vorgelesen.
Zur Milchparty machten wir Bananen- und Erdbeermilch. Wir 
bereiten Erdbeerjoghurt zu und mischten Kräuterquark an. Die 
Kinder halfen fleißig mit, Möhren zum Dippen klein zu schneiden 
und Weintrauben-Käse-Spieße zuzubereiten.

Im Anschluss verteilten die Vorschüler ihre hergestellten Lecke-
reien in die Gruppen im Kindergarten und so konnten sich alle die 
Köstlichkeiten schmecken lassen.

Jacqueline Lange
Kita-Märchenland

Interessantes aus früheren Zeiten

Was der Neustädter Kreisbote vor 100 Jahren berichtete
Februar 1923
6. Februar
Kampf gegen zu viel Bürokratie an den Schulen
„Die Vereinigung der Direktoren der höheren Schulen Thüringens 
hat dem Thür. Ministerium für Volksbildung folgenden Einspruch 
gegen das neue Schulverwaltungsgesetz eingereicht: Gegen 
den Entwurf des neuen Schulverwaltungsgesetzes erhebt die 
Vereinigung der Direktoren der höheren Lehranstalten Thürin-
gens entschieden Einspruch. Durch das Gesetz werden eine 
Menge bureakratischer Einrichtungen geschaffen, durch die der 
erzieherischen Arbeit eine Fülle wertvoller Kraft entzogen und die 
Betätigung der Lehrerpersönlichkeit in der Schule schwer beein-

trächtigt wird. Besonders verhängnisvoll muß die Entwertung der 
Stelle des Schulleiters wirken. Es wird ihm durch die Entziehung 
der sogenannten Aufsichtsbefugnis, deren Beibehaltung sowohl 
von den Philologen wie den Eltern gefordert wird, die Möglichkeit 
genommen, Lehrern und Schülern wie früher Führer und Bera-
ter zu sein und bei Meinungsverschiedenheiten zwischen Schule 
und Elternhaus in bisheriger Weise ausgleichend zu wirken. Ein 
Amt, welches nur auf 5 Jahre widerruflich verliehen, seinen In-
haber zum willenlosen Werkzeug der jeweiligen Regierung und 
zum Streitgegenstand der Parteien machen soll, kann keine 
innere Befriedigung gewähren und wird gerade von berufenen 
und charaktervollen Persönlichkeiten schwerlich begehrt werden. 
Die gegenwärtigen Direktoren sollen mit dem 31. März dieses 
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Jahres aus ihrem Amt entfernt und teilweise auch wirtschaftlich 
geschädigt werden. Dies bedeutet eine Verletzung der durch die 
deutsche Reichsverfassung verbürgten wohlerworbenen Rechte 
der Direktoren.“

6. Februar
Alles in Butter
„Gera. Einer Frau Aehnisch geb. Polster aus Moderwitz, die hier 
etwa 30 Stück Butter bei Hausbewohnern das Stück für 3000 
Mark verkaufen wollte, während sie für das Stück 1200 Mark be-
zahlt hatte, wurde von der Polizei gestellt und im beschleunigten 
Rechtsverfahren zu 18 000 Mark Geldstrafe verurteilt. Die Butter 
wurde beschlagnahmt und zu einem angemessenen Preis den 
städtischen Anstalten zugeführt. Die meisten Butterstücken ver-
zeichneten ein Mindergewicht von 40 Gr.“

9. Februar
Mehr Geld gedruckt
„Ausgabe von 50 000-Mark-Scheinen. Amtlich wird mitgeteilt: Um 
das Bedürfnis des Verkehrs nach Zahlungsmitteln zu befriedigen, 
hat die Reichsbank von Mittwoch, den 7. d. M., ab 50 000=Mark-
scheine in großer Zahl ausgegeben. Die augenblickliche Knapp-
heit an Zahlungsmitteln soll dadurch in kürzester Zeit behoben 
werden.“

18. Februar
Neustädter Sparkasse feiert Jubiläum
„Zur hundertjährigen Jubelfeier des Bestehens der hiesigen 
Sparkasse bringen wir über deren Gründung folgendes Nähere, 

das sich im Heft der von Herrn Pfarrer Herrmann verfaßten Neu-
städter Chronik befindet und aus alten Jahrgängen des Kreisbo-
ten zusammengestellt ist: Auf Veranlassung der Erbgroßherzogin 
Maria Pawlowna trat am 16. Februar die Neustädter Sparkasse 
ins Leben und wurde Mittwoch, den 22. Februar zum erstenmal 
für das Publikum geöffnet; sie war bestimmt für den ganzen 
Kreisamtsbezirk einschließlich der Städte Auma und Triptis. […] 
Sie war gedacht als eine Wohltätigkeitsanstalt, um den gesun-
kenen Wohlstand zu heben und durch weise Beschränkung der 
erkünstelten Bedürfnisse und sorgsamen Blick in die zukünftige 
Verarmung vorzubeugen. Die Statuten sind genau denen der 
schon seit 1821 bestehenden Weimarer Sparkasse nachgebildet. 
Als Expositionsstunde wird Mittwoch 11 bis 12 Uhr, als Lokal die 
Kreissteuereinnahme bestimmt. Es werden Einlagen von 3 Gro-
schen angenommen, aber nur volle Thaler verzinst, und zwar bis 
25 Thaler mit 4 ein Sechstel Prozent bis 100 Thaler mit 4 Prozent. 
Der Reingewinn soll einen Reservefonds bilden, zu dem Zweck, 
die Zinsen bis auf 5 Prozent zu erhöhen, an Handwerker unver-
zinsliche Darlehen zu geben und den fleißigen Sparern Prämien 
zu gewähren. Die Kapitalien müssen zu 5 Prozent ausgeliehen 
werden. - Die Erbgroßherzogin hatte als ersten Grundstock 100 
Thaler gegeben. In den ersten Kassestunden (Februar und März) 
2244 Thaler 13 Groschen 4 Pfg. eingezahlt. Daß sich Mißtrauen 
gegen die neue Anstalt regte, zeigte ein Eingesandt, in dem das 
Bedenken zerstreut wird, man wolle auf diese Weise nur den Be-
sitz der kleinen Leute kennen lernen. Doch betrugen die Einlagen 
am Ende des Jahres schon 10 836 Thaler.“

Vereine und Verbände
Karl-Heinz Hoehse rettet uns einen Punkt
Billard-Oberliga Punktspiel USV Jena I - 1. BC Neustadt/Orla (6:6)
Zum fälligen Punktspiel in Jena musste der 1. BC Neustadt/Orla 
ersatzgeschwächt antreten, da Bernd Schneider krankheitsbe-
dingt ausfiel. So kam Volkmar Richter zum Einsatz. Von der Pa-
pierform her hatte nur Marcus Meinekat die Chance, seine bei-
den Partien zu gewinnen. Nach anfänglichen leichten Problemen, 
konnte er nach sieben Aufnahmen mit einer Serie von 116 die 
erste Partie für sich entscheiden.
Volkmar Richter hatte gegen einen großartig aufspielenden Geg-
ner in der Disziplin Cadre 35/2 keine Chance und musste sich 
geschlagen geben.
Karl-Heinz Hoehse trat im Einband gegen einen enorm star-
ken Jenaer Spieler an, welcher die erste Partie überzeugend 
mit 71:29 gewinnen konnte. Die zweite Partie allerdings verlief 
nicht nach den Vorstellungen des Gegners. Er ließ leichte Bälle 
aus und ermöglichte so Hoehse ein Kopf-an-Kopf-Rennen. Zum 
Nachstoß des Jenaers führte Hoehse mit 3 Points Vorsprung, je-
doch gelangen dem Jenaer Spieler nur noch 2 Points, sodass der 

Neustädter die Partie knapp mit 30:29 gewann. Nun war der Weg 
zum Unentschieden offen.
Marcus Meinekat musste nur seine zweite Partie gewinnen. Man 
merkte jedoch beiden Spielern den auf ihnen lastenden Druck 
an. Ein lockeres Spiel war nicht zu erkennen - vieles wirkte ver-
krampft. Ständig wechselte die Führung und keiner konnte sich 
absetzen. In der 15. Aufnahme jedoch gelangen Meinekat die 
entscheidenden Points und er gewann schließlich mit 200:184 
etwas glücklich, aber verdient.
Das nächste Punktspiel findet am 28. Januar in Neustadt statt - 
Gegner wird der Tabellenführer aus Weida sein.

Volkmar Richter
1. BC Neustadt/Orla e.V.
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Neue Ideen im Förderverein der Stadtbibliothek gesucht
Im April vergangenen Jahres hat der „Freunde der Stadtbiblio-
thek Neustadt an der Orla e. V.“ die Räumlichkeiten über der 
alten Feuerwehr verlassen und für den Neustart nach der pan-
demischen Pause das Ladengeschäft „Zur Bücherwaage“ in der 
Marktstraße 7 bezogen. Seitdem wurden regelmäßige Bücher-
verkäufe angeboten und erfreulicherweise auch gut besucht.
Im Jahr 2023 soll die Aufstellung eines bereits unter großem Ein-
satz des Vereins finanzierten Sonnensegels hinter dem Biblio-
theksgebäude in der Gerberstraße in Angriff genommen werden, 
zudem die weitere Aufbringung von Mitteln für die Unterstützung 
der Bücherei durch fortgesetzte Bücherverkäufe und andere - 
noch auszubauende - Veranstaltungen im Ladengeschäft.
Neben dem regen Besuch der „Bücherwaage“ am jeweils letzten 
Donnerstag im Monat, 16.00-18.00 Uhr - samt Erwerb von Lese-
stoff für die bekannten 2,00 € pro Kilogramm und/oder Abgabe 

von Bücherspenden - ließe sich dem Anliegen des Fördervereins 
aber auch auf andere Weise helfen; etwa als Engagierte mit Ta-
gesfreizeit, die Veranstaltungen der Bibliothek mitgestalten könn-
ten: Kindern vorlesen, gemeinsam basteln, von früher erzählen 
oder ihnen bei den Hausaufgaben helfen sind nur einige Möglich-
keiten, Fähigkeiten und Wissen an die Jüngsten weiterzugeben.
Falls sich jemand davon angesprochen fühlt, würden wir uns 
freuen und stehen stets unter: 
freundederstadtbibliothek_n_a_d_o@posteo.de zur Verfügung.
Ansonsten sehen wir Ihrem nächsten Besuch der „Bücherwaage“ 
zum gewohnten Bücherverkauf am 23.02.2023, 16.00-18.00 Uhr, 
entgegen.
Bis bald!

Dr. Hansjoachim Andres

Knauer U20-Volleyballer bleiben ungeschlagen Tabellenführer
Die U20-Schmetterasse des SV Rot Weiß Knau konnten sich 
auch am zweiten Spieltag des Spielbetriebes U20/U18 im KV Ost 
des Thüringer Volleyballverbandes schadlos halten.
Nach den beiden klaren Erfolgen zum Saisonauftakt gegen den 
LSV Altkirchen und den 1.SV Pößneck sicherten sich die Ober-
länder auch am Sonntag in Pößneck alle zu vergebenden Punkte.
Jeweils mit 2:0 triumphierten die Rot Weißen dabei erneut gegen 
Pößneck sowie den Geraer VC und den VC Altenburg und stehen 
damit ungeschlagen an der Tabellenspitze der Jugendspielrunde.

Kay Weise

Neustädter Tennis-Nachwuchs beim 43. TTV-Jüngstenturnier
Am 14. Januar fand das 43. Jüngstenturnier im Tennis-Landes-
leistungszentrum Weimar statt für Nachwuchsspieler bis zwölf 
Jahre aus ganz Thüringen im ‚Midcourt‘ Format. Vom TC 94 Neu-
stadt nahmen Niklas Stöckel (10 J.) und Lucas Süße (8 J.) teil, 
in einem Teilnehmerfeld von insgesamt 15 Jungen. Separat fand 
eine Konkurrenz mit 9 Mädchen statt. In 3er Gruppen wurde die 
Vorrunde ausgespielt, Lucas gewann beide Matches 10:8, Niklas 
wurde 2. in seiner Gruppe mit 10:3 und 8:10. Beide qualifizierten 
sich für das Viertelfinale, in dem sich Niklas mit 10:7 durchsetzen 
konnte und wo Lucas unglücklich gegen den späteren Sieger At-
reju Blechschmidt vom TC Erfurt 93 mit 8:10 verlor. Im Halbfina-
le scheiterte dann Niklas ebenfalls gegen Atreju denkbar knapp 
mit 9:11. Am Ende belegte Niklas einen tollen 4. Platz. Lucas 
gewann noch seine Platzierungsspiele (10:3, 10:8) und sicherte 
sich letztendlich einen starken 5. Platz. Die beiden Nachwuchs-
talente konnten somit stolz und zufrieden den Heimweg antreten.
Am 5. November und 10. Dezember nahm Lucas bereits am 41. 
(‚Midcourt‘) und 42. (Großfeld) Jüngstenturnier teil und wurde 
dort 5. von 23 bzw. 8. von 17.
Im laufenden Jahr hoffen wir auf eine rege Beteiligung weiterer 
Neustädter und Pößnecker Nachwuchsspieler an Thüringer Tur-
nieren und Punktspielen. Dieses Jahr wird die Spielgemeinschaft 
Neustadt/Pößneck wieder eine gemeinsame U12 Mannschaft für 
die Sommer-Punktspiele stellen.

Thomas Süße

Niklas Stöckel (links) und Lucas Süße (rechts) in Weimar.
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Köpke siegt bei Tannaer Silvesterlauf
Am 31. Dezember wurde die 48. Auflage des Silvesterlaufs in 
Tanna ausgetragen. Bei einer für die Jahreszeit ungewöhnlich 
milden Lufttemperatur von 13 Grad Celsius gingen die Laufsport-
begeisterten auf Strecken über 1,2 Kilometer, 3,3 Kilometer und 
10 Kilometer an den Start. Die Auftaktveranstaltung des 23. Saa-
le-Orla-Läuferpokals wurde gleichzeitig genutzt, um die Sieger 
und Platzierten des 22. Saale-Orla-Läuferpokals zu ehren.
Im abgelaufenen Jahr wurden dabei acht Langstreckenläufer 
und Läuferinnen des TSV Germania 1887 Neustadt mit Pokalen 
und Medaillen geehrt. Den Gesamtsieg mit einer Maximalpunkt-
zahl von 75 holten sich in der AK M10 Lerrell Köpke, in der AK 
W14 Helena Broßmann, in der AK M14 Lukas Wöllner und in 
der AK M50 Gunter Schudeja. Zweite Plätze erreichten Amelie 
Broßmann in der AK W12 mit 60 Punkten und Maximilian Wöllner 
in der AK M11 mit 62 Punkten. Jeweils der dritte Platz ging an 
Valeska Wojtech in der AK W8 mit 55 Punkten und an Hanna 
Wojtech in der AK W11 mit 47 Punkten.
Einige der genannten Sieger und Platzierten wollten auch gleich 
zu Beginn des neuen Jahres im Läuferpokal keine Punkte lie-
gen lassen. Allen voran Lerrell Köpke, der über die 1,2 Kilometer 
nicht nur in 4:46 Minuten in seiner Altersklasse MKU12 siegte, 
sondern sich mit dieser beachtlichen Zeit sogar den Gesamtsieg 
über die gut besetzte Strecke sichern konnte. Einen weiteren Al-
tersklassensieg erlief Merle Eichberg in der AK WKU8 in 6:56 
Minuten. Amelie Broßmann belegte in der AK WJU14 in 5:00 Mi-
nuten den 2. Platz. Maximilian Wöllner wurde in der AK MKU12 
Dritter in 4:56 Minuten. In der Mannschaftswertung über 1200 m 
wurde der Erste Platz erreicht.
Über die 3,3 Kilometer war der TSV Germania 1887 Neustadt 
ebenfalls erfolgreich vertreten. Jeweils den 2. Platz belegten  

Lukas Wöllner in der AK MJU16 in 14:16 Minuten, Helena Broß-
mann in der AK WJU16 in 14:52 Minuten und Jürgen Gläser in 
der AK M60 in 22:32 Minuten. Stefan Sahr kam nach 17:10 Minu-
ten in seiner AK M50 als fünfter Läufer ins Ziel, Vincent Wagner 
wurde in der AK MJU16 Sechster in 14:50 Minuten.

Torsten Burkhardt 
TSV Germania 1887

Amelie (Nr. 28), Lerell (Nr. 25), Maximilian (4.v.l.). Foto: E. Wachtelborn

Silber und Bronze gehen nach Neustadt
Läufer des TSV Germania 1887 in Erfurt bei Landesmeisterschaft erfolgreich
Am 7. Januar trafen sich Wettkämpfer aus ganz Thüringen, um im 
Rahmen des 13. Hallenmeetings die Thüringer Landesmeister-
schaften im 3000-Meter-Bahnlauf zu absolvieren. Vier Läufer des 
TSV Germania 1887 Neustadt hatten an diesem Tag ebenfalls die 
weite Fahrt nach Erfurt auf sich genommen, um in ihren Altersklas-
sen um vordere Platzierungen mitzukämpfen. 16.20 Uhr startete der 
Lauf für die Altersklassen M15 und W15. Lukas Wöllner belegte vor 
Vincent Wagner den zweiten Platz, erfuhr jedoch nach dem Zielein-
lauf von seiner Disqualifikation und wurde nicht gewertet. Ein an-
gebliches Verlassen der Hallenbahn nach Innen kostete Wöllner die 
Silbermedaille, wodurch sich Wagner über diese mit einer Zeit von 
12:27 Minuten freuen durfte. Bronze ging in der AK W15 an Helena 
Broßmann, welche nach 13:04 Minuten über die Ziellinie lief.

Bereits durch die Disqualifikation seines Vereinskameraden vor-
gewarnt, ging Ausnahmesportler Gunter Schudeja in der AK M50 
um 19.00 Uhr an den Start. Schudeja war von Beginn des Ren-
nens an auf Goldkurs und konnte seine Führungsposition bis ins 
Ziel souverän halten. Dennoch wurde auch Schudeja wegen Ver-
lassens der Bahn nach Innen nach dem Zieleinlauf disqualifiziert. 
Aufgrund kleinlicher und desolater Kampfrichterentscheidungen 
ging der Landesmeistertitel somit nicht nach Neustadt. Für Wöll-
ner und Schudeja war es ein gebrauchter Nachmittag.

Torsten Burkhardt
TSV Germania 1887
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Jahresauftakt für Judoka Lotta Zeier

Foto Zeier

Am 14. und 15. Januar fand der Internationale Sparkassenpokal 
im Jenaer Sportforum statt. Mit 700 Startern musste der Veran-
stalter, der Judoclub Jena, ein Meldestopp veranlassen, um den 
Ansturm zu bewältigen.
Für Lotta Zeier vom TSV „ Germania 1887“ e.V. Neustadt an der 
Orla war es wie für viele der Auftakt in die diesjährige Wettkampf-
saison.

Lotta ging erstmals mit ihrer Trainingspartnerin in derselben Ge-
wichtsklasse an den Start. Beide gewannen souverän ihre Pools 
und standen im Halbfinale. Hier traf Lotta auf eine alte Bekannte 
aus Neubrandenburg, welche ihr im vergangenen Jahr den Ein-
zug in die Finals beim Turnier in Holzwickede streitig machte.
Diesmal lief alles wie am Schnürchen. Lotta dominierte den Kampf 
und konnte mit zwei tollen Würfen sich den Einzug ins Finale si-
chern. Hier traf sie dann auf ihre Trainingspartnerin Ronja Klein.
Nun waren nicht nur die Kameras vom MDR sondern auch die 
Augen von Landes- und Bundestrainer auf diesen Kampf gerichtet.
Beide kennen sich zu gut und kennen die Techniken der Anderen 
aus dem FF. So ist es für beide sehr schwierig, mit einer Technik 
den Anderen zu überraschen. Letztlich gelang es Ronja mit ihrer 
längeren Wettkampferfahrung Lotta doch noch zu besiegen. Bei-
de gingen mit einen Lächeln von der Matte, da sie bewiesen ha-
ben, dass sie es sind, welche diese Gewichtsklasse in Deutsch-
land momentan dominieren.
Nach einen Tag Pause ging es für beide dann straff weiter. Am 
Montag hieß es dann 2x 2h Training unter Anleitung des Bun-
destrainers, welches mit viel Anstrengung verbunden war. Für 
ausreichend Trainingspartner sorgte auch der Landesverband 
Sachsen, welcher sich ebenfalls mit 30 Judoka an diesem Trai-
ning beteiligte.

A. Zeier / Udo Kiuntke
Abteilungsleiter Judo

Sonstige Mitteilungen
Einladung zur Mitgliederversammlung
Die Jagdgenossenschaft Breitenhain, Strößwitz und Stanau lädt 
ihre Mitglieder zur nichtöffentlichen Jahreshauptversammlung ein.
Datum: Freitag, den 17. Februar 2023
Ort: Gasthof „Heideperle“ Strößwitz
Zeit: 18.30 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bestätigung der Tagesordnung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2022
4. Bericht des Vorstandes

5. Bericht des Kassenführers
6. Bericht des Kassenprüfers
7. Entlastung des Vorstandes
8. Beschluss über Pflanzaktionen und Wegebau
9. Sonstiges
10. Informationen der Jagdpächter

Ich bitte um die Teilnahme der Jagdgenossen.

Lutz Günther
Jagdvorsteher

Weihnachtspäckchen-Aktion war wieder ein toller Erfolg
Im November letzten Jahres rief die Bibelmission auf „Packen Sie 
mit, damit es in Kinderherzen Weihnachten wird!“
Viele von Ihnen folgten dieser Bitte und es konnte wieder eine 
große Anzahl von Päckchen für Kinder in Moldawien, Bulgarien, 
Rumänien und der Ukraine entgegengenommen werden. Anfang 
Dezember war es dann wieder soweit und die Geschenke wur-
den an den Sammelstellen in unserer Region abgeholt.
Pünktlich zu Weihnachten wurden alle hier gesammelten Päck-
chen in den Ländern von deutschen Mitarbeitern und Ehren-
amtlichen verteilt. Verbunden mit einer Weihnachtsfeier erlebten 
unzählige Kinder mit dem Erhalt dieses, für sie einmaligen Ge-
schenkes, eine unvergessliche Zeit.
156 Geschenke wurden in Neustadt und den dazugehörigen 
Ortsteilen gepackt. Es wurde in Schulen, Kindergärten und privat 
eifrig mitgeholfen, diese fantastische Zahl zu erreichen.
Insgesamt mit weiteren Sammelstellen im Saale-Orla-Kreis 
konnten 439 Geschenke verladen werden. In Deutschland waren 
es gesamt 27.906 Päckchen.
Vielen lieben Dank an alle, die fleißig gepackt haben und natür-
lich an alle, die diese Aktion mit tatkräftiger Hilfe unterstützen.

Sandra Röder-Petermann

Foto: Bibelmission


